
 

 

Bei der Landesarchivverwaltung Rheinland-Pfalz 

– Landeshauptarchiv Koblenz – 

ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

IT-Sicherheitsbeauftragte/r (m/w/d) (A11/E11) 

unbefristet in Vollzeit (40 bzw. 39 Wochenstunden) zu besetzen. 

 

Die Landesarchivverwaltung Rheinland-Pfalz (LAV) ist eine moderne Dienstleistungs-

einrichtung. An den Standorten Koblenz und Speyer sichert sie als „Gedächtnis des 

Landes“ Unterlagen von historischem Wert und macht sie für die Öffentlichkeit, For-

schung und Verwaltung auf Dauer zugänglich. 

Die fortschreitende Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung, z. B. durch Dokumen-

tenmanagementsysteme und Fachverfahren, macht die Übernahme und dauerhafte 

Archivierung der digitalen Unterlagen des Landes Rheinland-Pfalz zu einer wesentli-

chen Zukunftsaufgabe der LAV. 

Diese Aufgabe wird durch das Digitale Magazin Rheinland-Pfalz in landesweiter Zu-

ständigkeit nach dem internationalen OAIS-Standard wahrgenommen. Die Bewälti-

gung dieser Aufgabe beinhaltet die Entwicklung noch fehlender konzeptioneller Lö-

sungen und Strategien. Zudem ist das Digitale Magazin Rheinland-Pfalz in die beste-

hende IT-Infrastruktur der LAV zu integrieren. 

Zum 01.02.2024 wird in der LAV die Elektronische Akte verbindlich eingeführt.   

Aufgabengebiet: 

 Unterstützung und Beratung der Leitung und der IT bei der Umsetzung von Maß-

nahmen zur Informationssicherheit 

 Aufbau und kontinuierliche Weiterentwicklung eines Informationssicherheitsmana-

gements (ISMS) gemäß dem IT-Grundschutz des BSI 

 Erstellung und Fortschreibung des Informationssicherheits- und eines Notfallkon-

zepts im Rahmen des ISMS  

 Überprüfung von Sicherheitsmaßnahmen auf ihre Wirksamkeit und deren Weiter-

entwicklung; einschließlich der Untersuchung und Dokumentation von Sicherheits-

vorfällen 



 

 

 Durchführen von IT-Sicherheitsanalysen zur Identifizierung und Bewertung von In-

formationssicherheitsrisiken 

 Durchführung von internen Schulungsmaßnahmen  

 Beratung und Mitwirkung bei IT-Projekten 

Anforderungen: 

 ein abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium im Bereich der Informatik bzw. in 

vergleichbaren Studiengängen mit IT-Bezug oder gleichwertige Fähigkeiten und 

Erfahrungen, die im Rahmen von beruflichen Tätigkeiten oder durch Zusatzqualifi-

kationen erworben wurden 

 Fundierte Kenntnisse über die einschlägigen Standards (BSI-IT-Grundschutz, 

ISO/IEC 27001) 

 Gute Kenntnisse in den Bereichen Client/Server unter Windows/Linux, Netzwerk 

 Gute Kenntnisse und praktische Erfahrung mit gängigen Programmier- und Skript-

sprachen 

 Bereitschaft sich in neue Aufgaben einzuarbeiten, Befähigung zum konzeptionel-

len, strategischen und praxisorientierten Denken und Handeln 

 Erfahrung im IT-Projektmanagement 

 Wünschenswert sind Erfahrungen oder Kenntnisse mit digitalen Langzeitformaten 

sowie ein Grundverständnis von archivfachlichen Aufgaben 

 selbstständiges strukturiertes Arbeiten, Kommunikationsfreude und Teamfähigkeit 

 Bereitschaft zur erfolgreichen Teilnahme an einer Sicherheitsüberprüfung nach 

dem LSÜG 

Wir bieten:  

Sehr gute Rahmenbedingungen, um berufliche und Familienaufgaben zu vereinba-

ren, wie zum Beispiel moderne Arbeitszeitmodelle und weitreichende Gleitzeitrege-

lungen sowie die grundsätzliche Möglichkeit der Telearbeit/Mobiles Arbeiten, gewähr-

leisten wir über unsere Selbstverpflichtung "Ein familienfreundlicher Arbeitgeber“. 

Weiterhin werden Sie eingebunden in ein Arbeitsumfeld, das von Kollegialität, Lern-

bereitschaft und Offenheit geprägt ist. 

Es steht eine Planstelle der Besoldungsgruppe A 11 zur Verfügung. Die Stelle kann 

bei entsprechender Eignung durch eine Tarifbeschäftigte/einen Tarifbeschäftigten 

besetzt werden. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 



 

 

Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes streben wir eine Erhöhung des Frau-

enanteils an und unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch familien-

freundliche Rahmenbedingungen und Maßnahmen. 

Wir wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aller Altersgruppen, unabhängig von 

Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion, Weltan-

schauung oder sexueller Identität. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, aktuelle Beurteilungen, Arbeitszeugnisse oder Tätigkeitsnachweise). 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.01.2024 an die Landesarchiv-

verwaltung Rheinland-Pfalz, Landeshauptarchiv Koblenz, Postfach 20 10 47, 

56010 Koblenz. 

Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgeschickt, daher bitten wir um Zu-

sendung von Kopien. Bewerbungsmappen sind nicht erforderlich. Eine Rücksendung 

der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei Vorlage eines ausreichend frankierten und 

adressierten Rückumschlages. 

Bewerbungen per elektronischer Post können als pdf-Datei (maximale Größe 5 MB) 

unter der Adresse personal@lav.rlp.de eingereicht werden.  

Hinweis: Eingangsbestätigungen werden nur online verschickt.  

Mit der Abgabe der Bewerbung geben Sie Ihre Einwilligung zur Speicherung Ihrer per-

sonenbezogenen Daten für die Dauer des Bewerbungsverfahrens. Ein Widerruf dieser 

Einwilligung ist jederzeit möglich. Ausführliche Informationen zum Umgang mit Ihren 

personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren finden Sie auf unserer Internet-

seite unter folgendem Link: 

https://www.landeshauptarchiv.de/service/stellenangebote/  

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Dr. Dorfey, Tel.: 0261 9129-103, oder Herr 

Schütz, Tel.: 0261 9129-118, gerne zur Verfügung. 

Nähere Informationen über die Landesarchivverwaltung Rheinland-Pfalz sowie das 

Landeshauptarchiv Koblenz finden Sie auf unserer Homepage unter www.landes-

hauptarchiv.de.  
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